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§ 1 Geltungsbereich 
 
Für die Geschäftsbeziehung zwischen dem Verlag Psychiatrie und Geschichte (im Folgenden kurz 
„Verlag“ genannt) und dem Kunden gelten ausschließlich diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
in der zum Zeitpunkt der Bestellung durch den Kunden aktuellen Fassung. Widersprechende, 
abweichende oder ergänzende allgemeine Geschäftsbedingungen des Kunden werden nicht 
Vertragsbestandteil, es sei denn der Verlag stimmt deren Geltung ausdrücklich zu. 
 
 

§ 2 Vertragsschluss 
 
Die Darstellung der Produkte auf ww.forschung-
bw.de/VersFHist/VerlagPsychGesch/VerlagPsychGesch.html stellt kein rechtlich bindendes Angebot 
des Verlags, sondern einen unverbindlichen Online-Katalog dar. Der Kunde kann Produkte auswählen 
und in den Warenkorb legen. Durch das Anklicken des Buttons „jetzt kaufen“ gibt der Kunde eine 
verbindliche Bestellung für die von ihm ausgewählten Produkte ab. Vor Abgabe der Bestellung kann 
der Kunde die Daten jederzeit ändern und einsehen. Die Bestätigung des Zugangs der Bestellung 
erfolgt durch automatisierte E-Mail unverzüglich nach Zugang der Bestellung und stellt noch keine 
Vertragsannahme durch den Verlag dar. Der Vertrag kommt erst zustande, wenn der Verlag das 
Angebot des Kunden durch eine separate Auftragsbestätigung per E-Mail oder durch Zusendung des 
bestellten Produkts annimmt. Die Annahme kann innerhalb von sieben Tagen nach Zugang des 
Angebots erfolgen. 
 

§ 3 Vorleistung, Lieferung, Preise und Versandkosten 
 
(1) Im Einzelfall behalten wir uns vor, eine Vorleistung in Höhe von 50% des Auftragswertes zu 
verlangen. Die Bestellung wird in einem solchen Fall erst nach Zahlungseingang bearbeitet. Dies gilt 
insbesondere bei Kunden, bei denen sich im Zeitpunkt des Auftragseingangs offene Rechnungen 
bereits im Mahnlauf befinden. 
(2) Sofern der Verlag verbindliche Lieferfristen aus Gründen, die er nicht zu vertreten hat, nicht 
einhalten kann (Nichtverfügbarkeit der Leistung), wird er den Kunden hierüber unverzüglich 
informieren und gleichzeitig die voraussichtliche, neue Lieferfrist mitteilen. Ist die Leistung auch 
innerhalb der neuen Lieferfrist nicht verfügbar, ist der Verlag berechtigt, ganz oder teilweise vom 
Vertrag zurückzutreten; eine bereits erbrachte Gegenleistung des Kunden wird diesem unverzüglich 
erstattet. Als Fall der Nichtverfügbarkeit der Leistung in diesem Sinne gilt insbesondere die nicht 
rechtzeitige Selbstbelieferung durch Zulieferer, wenn der Verlag ein kongruentes Deckungsgeschäft 
abgeschlossen hat, weder den Verlag und dessen Zulieferer ein Verschulden trifft oder der Verlag im 
Einzelfall zur Beschaffung nicht verpflichtet ist. Bei Nichtverfügbarkeit einer Ware kann sich der 
Kunde für den Fall der späteren Verfügbarkeit (z.B. Erscheinen, Nachdruck, Neuauflage) vormerken 
lassen. Der Kunde kann die Vormerkung jederzeit ohne Einhaltung einer Frist schriftlich, per Telefax 
oder per E-Mail widerrufen.  
(3) Die Lieferung erfolgt an die vom Kunden angegebene Lieferadresse, wobei sich die 
Versandkosten wie folgt staffeln: Die Lieferung an alle privaten Postanschriften in der 
Bundesrepublik Deutschland erfolgt portofrei, an Firmenadressen für 2,00 €. Bei Lieferung in alle 
anderen EU-Länder inkl. Schweiz werden dem Kunden die tatsächlich anfallenden Portokosten (über 
DHL) in Rechnung gestellt. Wird vom Kunden eine spezielle Versandversicherung oder bei Sendungen 
ins Ausland Versand per Luftpost gewünscht, werden auch diese Kosten an den Kunden 
weitergeleitet. Bei Lieferung in die Schweiz sowie das übrige Ausland übernimmt der Käufer 
eventuell anfallende Steuern und Zölle.  
(4) Die Preise unserer Bücher sind gemäß Preisbindungsgesetz gebunden. Unsere aktuellen Preise für 
Bücher können jeweils dem Verzeichnis lieferbarer Bücher (VLB) entnommen werden. 
(5) Unsere Auslandspreise entsprechen dem Brutto-Inlandspreis für Deutschland ohne Ausweis der 
Umsatzsteuer. Der Preis wird nicht um die jeweilige Mehrwertsteuer gekürzt. 
 
 

  



§ 4 Fälligkeit, Zahlung und Verzug 
 
(1) Die Lieferung von Waren sowie die Erbringung von Dienstleistungen erfolgen grundsätzlich gegen 
Zahlung auf Rechnung. Der Rechnungsbetrag wird mit Zugang der Rechnung beim Kunden zur 
Zahlung fällig. Zahlungen sind ohne Abzug auf eines der in der Rechnung genannten Konten zu 
leisten. 
(2) Der Verlag behält sich vor, in Einzelfällen Waren nur gegen Vorkasse zu liefern. In diesem Fall 
wird die Ware erst bei Eingang des vollständigen Rechnungsbetrags zur Auslieferung gebracht. 
(3) Dem Kunden können weitere Kosten entstehen, wenn er den geschuldeten Betrag nach Erhalt 
der ersten Mahnung nicht innerhalb der gesetzten Frist zahlt. Ab Eintritt des Verzuges werden für 
die zweite Mahnung zusätzlich zum Rechnungsbetrag Mahngebühren erhoben. Diese betragen 4,00 
Euro pro weitere Mahnung.  
 
 

§ 5 Gewährleistung; Haftungsbeschränkung 
 
(1) Wir haften für Mängel nach den gesetzlichen Vorschriften während einer Gewährleistungsfrist 
von 24 Monaten ab Lieferung der Ware, sofern die Mängel bei der Übergabe der Ware vorhanden 
sind. 
(2) Unsere Haftung auf Schadensersatz wegen einfacher Fahrlässigkeit wird ausgeschlossen. Der hier 
vereinbarte Haftungsausschluss gilt generell nicht, wenn Schadensersatzansprüche des Kunden auf 
der schuldhaften Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht (Kardinalpflicht), einer 
vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Vertragsverletzung durch uns oder einen unserer 
Erfüllungsgehilfen oder auf dem Fehlen einer garantierten Beschaffenheitsvereinbarung des 
Kaufgegenstandes beruhen. Der Begriff der Kardinalpflicht wird dabei verstanden als Pflicht, deren 
Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf deren 
Einhaltung der Kunde regelmäßig vertrauen darf. 
(3) Ausgenommen von der Haftungsbeschränkung sind ferner Schäden aus der Verletzung des 
Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, die auf unserer fahrlässigen Pflichtverletzung oder einer 
vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung eines unserer gesetzlichen Vertreter oder 
eines unserer Erfüllungsgehilfen beruhen. 
 
 

§ 6 Besondere Bestimmungen beim Erwerb von Produkten in digitaler Form 
 
Erwerben Sie Produkte in digitaler Form, gelten die nachfolgenden Rahmenbedingungen:  
(1) Sie erhalten die Datei(en) für E-Books und e-Zeitschriftenartikel im weit verbreiteten PDF-
Format. Ein Programm zum Lesen dieses Formates können Sie entweder im Internet bekommen oder 
im Computerfachhandel erwerben. Das PDF ist uneingeschränkt nutzbar – es gibt keine technischen 
Beschränkungen beim Drucken oder Kopieren aus dem Dokument. Eine Weitergabe der Datei oder 
Teile daraus an Dritte ist nicht gestattet. Darüber hinaus wird die Datei durch Kennzeichnung des 
Bestellers individualisiert. Ausführbare Software, Audio- und Videodateien werden in den jeweils 
auf der Detailseite des Produkts näher gekennzeichneten Formaten angeboten.  
(2) Sie erhalten nach Abschluss des Bestell- und Bezahlvorgangs eine E-Mail mit Ihren Datei(en).  
 
 

§ 7 Datenschutz 
 
Unsere Datenschutzbestimmungen finden Sie auf der Seite:  
https://www.forschung-bw.de/Datenschutzerklaerung_forschung-bw.pdf 
 
 

§ 8 Schlussbestimmungen 
 
(1) Ausschließlicher Gerichtsstand für Streitigkeiten mit Kaufleuten, juristischen Personen des 
öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtlichen Sondervermögen aus Verträgen ist gleichfalls 
München. 
(2) Auf alle Streitigkeiten aus oder in Verbindung mit diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
sowie aus und in Zusammenhang mit den über unseren Onlineshop getätigten Geschäften findet, 
unabhängig vom rechtlichen Grund, ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland 

https://www.forschung-bw.de/Datenschutzerklaerung_forschung-bw.pdf


Anwendung, dies jedoch unter Ausschluss aller nicht-zwingenden Bestimmungen des 
Kollisionsrechts, die in eine andere Rechtsordnung verweisen. Die vorstehende Rechtswahl gilt nicht 
für Kunden, die Verbraucher sind, soweit diesen hierdurch der Schutz entzogen würde, der ihnen 
durch diejenigen Bestimmungen gewährt wird, von denen nach dem Recht, das mangels einer 
Rechtswahl anzuwenden wäre, nicht durch Vereinbarung abgewichen werden darf. Die Anwendung 
des U.N.-Kaufrechts ist ausgeschlossen. 
(3) Als Online-Unternehmen sind wir verpflichtet, Sie als Verbraucher auf die Plattform zur Online-
Streitbeilegung (OS-Plattform) der Europäischen Kommission hinzuweisen. Diese OS-Plattform ist 
über folgenden Link erreichbar: https://webgate.ec.europa.eu/odr. Wir nehmen an einem 
Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle allerdings nicht teil. 
 
 
Stand: Februar 2022 
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